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Schwerpunkt
Private Unternehmen

Die Nachfrage bestimmt das Angebot: Unternehmen wittern im Sozialbereich einen Markt. Bild:DanielDesborough

Firmen sind vereinzelt aktiv
Fallführung, Betreuung oder Arbeitsintegration: Es gibt
privatwirtschaftliche Unternehmen, die im Sozialbereich tätig sind.

Gemäss Schätzungen der SKOS

leben heute 80 bis 90 Prozent der
Bevölkerung im Einzugsgebiet
von professionellen
Sozialdiensten. Dies vor allem wegen
der Ballung der Sozialhilfefälle
in städtischen Zentren und
Agglomerationen. Eine von Milizorganen

geleistete Sozialhilfe ist also

so gesehen die Ausnahme. Es

gibt aber auch einzelne (vor
allem kleine) Gemeinden, welche

die Sozialhilfe an eine
private Firma ausgliedern. Diese

Unternehmen — wie etwa der
ABS Betreuungsservice (s.

Streitgespräch S. 4 bis 7) — führen die
anvertrauten Aufgaben im
Mandatsverhältnis mit der zustän¬

digen Behörde. Vor allem im
Asylbereich, der vom Bund und
verschiedenen kantonalen und
kommunalen Behörden
ausgegliedert worden ist, spielen
privatwirtschaftliche Unternehmen
eine Rolle.

Weil die Sozialhilfe in den

vergangenen Jahren eine starke
Fallzunahme verzeichnete, hat die

Arbeitsintegration eine zentrale
Bedeutung bekommen. Auch in
diesem Bereich, der als Schnittstelle

zwischen Sozialarbeit und
Wirtschaft bezeichnet werden
kann, sind gewinnorientierte
Firmen aktiv geworden. Die ZeSo
hat zwei Unternehmen eingeladen,

sich kurz vorzustellen.
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